
 
  Vorstand 
 
 
 

 
 www.emwgreifensee.ch 

 

Fussgängerstreifen-Begleitdienst für den Kindergarten 
 
Oberstes Ziel ist die Unfallverhütung – Vorbildfunktion und tägliches Üben! 
Den Kindergartenkindern soll ein möglichst selbständiges, gefahrloses Überqueren 
der Stationsstrasse ermöglicht werden. 
Die Kinder sollen ihren Fähigkeiten und dem Alter entsprechend so gefördert werden, 
dass sie bald selbständig und alleine diese heikle Situation meistern können. 
 
Tipps für die Begleitperson: 
Sie haben die Aufgabe, den Kindern zu den festgelegten Zeiten beim Überqueren 
der Strasse behilflich zu sein und sie beim Überqueren der Stationsstrasse zu be-
aufsichtigen. 
 

Bitte tragen Sie für Ihre Sicherheit unbedingt die orange Warnweste! 
 

Die Kinder sollen die Stationsstrasse möglichst bald selbständig überqueren. 
Bei Anzeichen von Fehlverhalten eines oder mehrerer Kinder oder von Fahrzeuglen-
kern sollen Sie einschreiten, um folgenschwere Unfälle zu vermeiden. 
Das Kind soll auf allenfalls gemachte Fehler angesprochen und auf die damit ver-
bundenen Gefahren und Konsequenzen hingewiesen werden, damit es aus einem 
Fehler lernen kann. 
 
Die Begleitperson bestimmt, wann die Strasse überquert wird, da die Verantwor-
tung gegenüber den Kindern und den Eltern bei ihr liegt. 
 
Die Kinder in Empfang nehmen – nicht direkt vor dem Fussgängerstreifen – und den 
Verkehr gut beobachten. Für die Überquerung genügend Distanz zu den Fahrzeugen 
einplanen und Lücken zwischen den Fahrzeugen abwarten.  
 
Kinder darauf hinweisen, dass die Strasse nie rennend überquert werden darf. 
 
Wissenswertes über Kinder im Strassenverkehr 
• Kinder sind spontan, schnell in der Reaktion, unberechenbar und ablenkbar 
• Jedes Kind ist in seiner Art anders, jedes ist einzigartig 
• Sich nie von den Kindern in der Begleittätigkeit drängen lassen 
 
Schlussbemerkungen 
Nicht zu vergessen ist der Mensch: Sei es das Kind oder der Fahrzeuglenker. Beide 
können, unter ‚Stress‘ stehen oder zu wenig aufmerksam sein, was sich meist aus 
dem Verhalten, den Gebärden, Worten und/oder Gesten erahnen lässt. 
 
Da nützt nur eines und das heisst:   Ruhe bewahren ! 
 
Wir danken Ihnen herzlich, dass Sie diese anspruchsvolle Aufgabe, den Kindern 
beim Überqueren der Stationsstrasse behilflich zu sein, übernommen haben. 
 

Danke! 


